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Protokoll HV Sitzung am 14.05.2020 
 

Start: 19:05 Uhr 

Ende: 21:47 Uhr 

 

Video-Konferenz unter Zuhilfenahme von Microsoft Teams nach Rücksprache mit den 
Mandatarinnen und Mandataren 

 

 
 

1)  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 
 

 
 
 
 
 

2)  Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
 

 

Anwesende Mandatare:  8 

Andrea Maierhofer (Vorsitzende) 

Fabian Hörtner (Protokoll) 

Roman Dallinger 

Mathias Fritsch 

Irina Grabher Meier 

Elias Hartmann (Stimmübertragung an Julia HEIMBÖCK | 20:36 Uhr [Anlage A]) 

Filip Mlynski 

Melanie Zumtobel 

 

 
Abwesend/Verhindert:  1 
Florian Ramsebner 

 
 
 

 
3)  Genehmigung der Tagesordnung 

 

 

Die Vorsitzende wünscht, dass der Tagesordnungspunkt „Satzung“ vertagt und bei der 
nächsten ordentlichen Sitzung behandelt wird. 
Die Vorsitzende wünscht, dass die Punkte „Jahresvoranschlag Neuwahl“, „Jahresabschluss 
inkl Prüfung Wirtschaftsjahr 2018/19“ sowie die Gebarung vorgezogen werden. 
Die Vorsitzende wünscht, dass die Tagesordnung mit dem Punkt „Studienvertretung 
Zusammenlegung der Studiengänge“ ergänzt wird. 
Neue Tagesordnung ersichtlich in Anlage B. 
 
Die Vorsitzende stellt den Antrag: 
„Es möge beschlossen werden, dass die geänderte Tagesordnung angenommen wird.“ 

 
 

Dafür              - 8 

Dagegen        - 0 

Enthaltungen  - 0
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4)  Genehmigung über die Abhaltung der Sitzung als Webkonferenz  
 

 

Die Vorsitzende stellt den Antrag: 
„Es möge beschlossen werden, dass die heutige Sitzung, aufgrund der derzeit gültigen 
Maßnahmen zur Eindämmung des SARS-CoV-2 Erregers, online über die Plattform 
Microsoft Teams stattzufinden habe. Die Abhaltung der rechtlich geforderten Sitzung der 
Hochschulvertretung ist unter größtmöglicher Einhaltung aller Hygienevorschriften als 
Präsenzsitzung nicht zumutbar.“ 
 
 

Dafür  - 8 

Dagegen - 0 
Enthaltungen - 0 

 

 
 

5)  Studienvertretung Zusammenlegung der Studiengänge 
 

 

Da in vorherigen Sitzungen aus dem Jahr 2018/19 die Studiengänge nicht korrekt den 
Studienvertretungen zugewiesen und abgestimmt wurden, wird dieser Schritt nachgeholt. 
Die Studienvertretungen sind mit den dazugehörigen Studiengängen in Anlage C 
aufgelistet. 
  
Die Vorsitzende stellt den Antrag: 
„Es möge beschlossen werden, dass die Studiengänge den Studienvertretungen gemäß 
der vorliegenden Zuordnungsliste zugeteilt werden.“ 
 
 

Dafür  - 8 

Dagegen - 0 
Enthaltungen - 0 

 

 
 

6)  Gebarung 

 

Die Vorsitzende informiert die Anwesenden über die neue Gebarungsordnung der 
Hochschülerinnen- und Hochschülerschaft der FH Vorarlberg. Den Mandatarinnen und 
Mandataren wurde die Gebarungsordnung als Entwurf per Email, gemeinsam mit der Einladung 
zur Sitzung, zugestellt. Änderungen wurden der Vorsitzenden rechtzeitig vor der Sitzung 
vorgelegt, diese wurden farblich in der Gebarungsordnung markiert und den Anwesenden 
erläutert. Diese ist in Anlage D ersichtlich. 

 

 

DALLINGER stellt die Frage, ob bei Punkt 2.4 der Gebarungsordnungen jegliche Art von 
Rechtsgeschäften gemeint sind. Die Vorsitzende erklärt, dass dies notwendig ist, um ein späteres 
Missverständnis zu vermeiden. Der Vorsitz und das Wirtschaftsreferat sind über das 
bevorstehende Rechtsgeschäft zu informieren, die Genehmigung eines Rechtsgeschäfts ist in 
einem anderen Punkt der Gebarungsordnung erläutert.  

 

GRABHER MEIER stellt die Frage, wie dieser Punkt bei den SnowDays zu behandeln ist. Da es 
dieses Jahr nicht zur genannten Veranstaltung kam, wurde ein Ersatzprogramm veranstaltet. Ist 
hierfür ebenfalls eine Rücksprache notwendig, wenn das Hauptprogramm zugesagt wurde? 
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Die Vorsitzende informiert, dass trotzdem das Wirtschaftsreferat über alle bevorstehenden 
Rechtsgeschäfte zu informieren ist, damit es zu keinen Unsicherheiten kommt. 

 

HEIMBÖCK informiert als Wirtschaftsreferentin, dass nicht jeder Einkauf gemeldet werden muss, 
wenn es zusammenhängend ist. Sie gab als Beispiel eine Studierendenveranstaltung, bei der 
über mehrere Tage verteilt Rechnungen einlangen. Hierfür ist lediglich die Information notwendig, 
dass es eine Veranstaltung gibt.  

 

DALLINGER regt an, dass der Absatz 2.4 umzuformulieren sei, da dieser einen erhöhten 
Arbeitsaufwand auch für kleinere Geldbeträge bedeutet. 

 

Die Vorsitzende verweist auf §42 Abs. 5 HSG 2014 und die dortige Formulierung. 

 

 

DALLINGER regt an, dass bei Punkt 4.6 die Formulierung zu ändern ist, da ansonsten alle 
Drucksorten, darunter auch Geschäftsdrucksorten wie Formulare, immer eine Genehmigung 
benötigen.  

 

HÖRTNER schlägt vor, dass der Punkt 4.6 zu ergänzen sei mit dem Zusatz, dass 
Geschäftsdrucksorten ausgenommen sind. 

 

Die Vorsitzende ergänzt Punkt 4.6 der Gebarungsordnung, um Geschäftsdrucksorten wie Briefe, 
Formulare o.ä. von dieser Freigabe auszunehmen. 

Printprodukte wie Flyer, Plakate oder Artikel in Zeitungen erfordern die Genehmigung, um die 
Außenwirkung entsprechend steuern zu können. 

Werden Drucksorten ohne Genehmigung gedruckt oder veröffentlicht, werden die 
aufkommenden Kosten nicht vom Budget der Hochschülerinnen- und Hochschülerschaft 
getragen. 

 

 

Jonathan JAUD stellt die Frage, ob der Punkt 6.1 auch für die Studierenden gilt, wenn sie die 
Rechnungen für den Kino-Rabatt einreichen müssen hinsichtlich Rechnungsfrist. 

 

Die Vorsitzende erklärt, dass auch die Studierenden innerhalb von zwei Wochen gem. 
Gebarungsordnung das Refundierungsformular inkl. Rechnung/Kinoticket einreichen müssen. 

  

 

Die Vorsitzende stellt den Antrag: 

„Es möge beschlossen werden, die Gebarungsordnung in der veränderten Form anzunehmen.“ 

 

 

Dafür  - 6 
Dagegen - 0 
Enthaltungen - 2 
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7)  Jahresvoranschlag Neuwahl 

 

HEIMBÖCK informiert als Wirtschaftsreferentin, dass die Zahlen, aufgrund einer neuen Zahlung 
aus der ÖH, nach oben korrigiert werden. 

In der Studienvertretung Technik muss das Budget erhöht werden, damit laufende Projekte und 
Zahlungen weiterhin durchgeführt werden können. Damit die anderen Studienvertretungen 
keinen Nachteil erleiden, werden deren Budgets ebenfalls nach oben korrigiert. 

Der neue JVA ist in Anlage E ersichtlich. 

 

Die Vorsitzende stellt den Antrag: 
„Es möge beschlossen werden, dass der neue JVA angenommen wird.“ 

 

Dafür  - 8 
Dagegen - 0 
Enthaltungen - 0 

 

 

Elias HARTMANN verlässt die Sitzung um 20:36 und übergibt die Stimme an Julia HEIMBÖCK 

 

 
 

8)  Jahresabschluss inkl. Prüfung Wirtschaftsjahr 2018/19 

 

HEIMBÖCK informiert als Wirtschaftsreferentin, dass der Jahresabschluss nach vielen Monaten 
harter Arbeit endlich abgeschlossen werden konnte. Die Schwierigkeiten, die vom vorherigen 
Vorsitz und Wirtschaftsreferat aus dem Wirtschaftsjahr 2018/19 vorhanden waren, konnten unter 
hartem Einsatz behoben werden. 

Aufgrund der Schwierigkeiten in der Zusammenarbeit mit der Buchhaltung und der 
Wirtschaftsprüfung in Wien werden derzeit Angebote aus Vorarlberg eingeholt, um die Wege und 
Kommunikation zu vereinfachen. 

 

Die Vorsitzende stellt den Antrag: 
„Es möge beschlossen werden, dass der Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2018/19 
angenommen wird.“ 

 

Dafür  - 8 
Dagegen - 0 
Enthaltungen - 0 
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9)  Genehmigung des Protokolls der Sitzungen 

 

Zu den mit der Einladung versendeten Protokollen gab es keine Einwände der Mandatarinnen 
und Mandatare.  

Die Vorsitzende erläutert den Anwesenden die getätigten Änderungen und Ergänzungen. 

Die entsprechenden Protokolle liegen der Kontrollkommission vor. 

 

Die Vorsitzende stellt den Antrag: 

„Es möge beschlossen werden, dass das Protokoll zur ordentlichen Sitzung vom 21.10.2019 mit 
den im Dokument ersichtlichen Änderungen aufgrund formaler und inhaltlicher Fehler 
angenommen wird.“ 

 

 

Dafür  - 8 

Dagegen - 0 
Enthaltungen - 0 

 

 
Die Vorsitzende stellt den Antrag: 
„Es möge beschlossen werden, dass das Protokoll zur ordentlichen Sitzung vom 31.01.2020 
samt Ergänzung angenommen wird.“ 
 
 

Dafür  - 8 
Dagegen - 0 
Enthaltungen - 0 
 

 

 

10)  Bericht des Vorsitzes 

 

Die Vorsitzende informiert, dass in den letzten Monaten die Satzung und Gebarungsordnung 
erstellt wurden, da diese bisher rechtlich nicht korrekt bzw. nicht vorhanden waren. Der 
Jahresabschluss wurde endlich fertiggestellt, dieser hatte uns viele Probleme bereitet. 

Für das Wintersemester 2020 haben wir einen Deal mit dem Unternehmen „MIP Media in 
Progress GmbH“ abgeschlossen und werden Geschenktaschen an die Studierenden verteilen.  

 

HÖRTNER informiert die Anwesenden über das derzeitig laufende Projektmanagement. Ziel ist 
es, den genauen Projektstand aller Referate noch übersichtlich darzustellen, als es bisher ist. 
Hierfür ist es notwendig, dass die Referentinnen und Referenten regelmäßig einen Statusbericht 
an den Vorsitz übermitteln. Es werden alle, die ein Projekt betreuen, angehalten, noch in diesem 
Wirtschaftsjahr einen Bericht an Fabian HÖRTNER zu übermitteln, in dem alle wesentlichen 
Projektdaten detailliert dargestellt sind. 
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11)  Berichte der Referentinnen und Referenten 

 

a) Wirtschaftsreferat 

Wir haben das Wirtschaftsjahr 2018/19 abgeschlossen und bereiten derzeit den JVA für das 
kommende Wirtschaftsjahr 2020/21 vor.  

Der Prüfbericht ist online einzusehen. Das Wirtschaftsjahr ist sehr gut ausgefallen und wir 
konnten im Sinne der Sparsamkeit sehr wirtschaftlich agieren.  

Gleichzeitig bereiten wir den Jahresabschluss des aktuellen Wirtschaftsjahres 2019/20 vor. Dazu 
benötigen wir bis 30.06. die Tätigkeitsberichte, Inventurliste pro Referat und eine allgemeine 
Tätigkeitsbeschreibung der Referate. 

Es hat sich auch geändert, dass Rechnungen innerhalb 2 Wochen ab Rechnungsdatum 
abgegeben werden müssen. 

 

 

Mathias FRITSCH verlässt die Sitzung um 21:07 Uhr. 

 

 

b) bildungspolitisches Referat 

Das Referat für Bildungspolitik hat die Bedarfserhebung abgeschlossen und die Ergebnisse auf 
dem Sharepoint-Server abgelegt. Alle Mitglieder der Hochschulvertretung haben darauf Zugriff 
und werden gebeten, sich darin einzulesen. 
Aufgrund der Schließung des WIFI aufgrund der Corona-Situation wurde das 
Fremdsprachenangebot unterbrochen. Dieses wird wieder aufgenommen, sobald die 
Ausbildungen von seitens des WIFI wieder möglich sind. 
In Zusammenarbeit mit der Stabsstelle für Diversität wird an einer Möglichkeit gearbeitet, den 
Studierenden im Rahmen einer Studierendenberatung in Stresssituationen und bei psychischen 
Beschwerden zu helfen. Es ist geplant, ein studentisches Gesundheitsmanagement an das 
betriebliche Gesundheitsmanagement anzuknüpfen, eine anteilsmäßige Übernahme der 
Fachhochschule soll erwirkt werden. 

DALLINGER regt nochmals an, dass sich Interessentinnen und Interessenten jederzeit melden 
können für eine Mitarbeit im Referat für Bildungspolitik. Außerdem gab er bekannt, dass ein 
Nachfolger für seine Stelle als Vorsitzender des Referats auszuschreiben sei, er kann, aufgrund 
des baldig endenden Studiums, diesen Posten nicht mehr lange machen. 

 

 

c) sozialpolitisches Referat 

Das Kinesiologie-Angebot wurde vor Corona gut besucht, für das derzeitige Semester sind 
jedoch noch keine Refundierungen vorhanden von jenen Studierenden, die noch vor dem 
Ausbruch von Corona dieses Projekt nutzten. Die Schließung der Praxen machte es unmöglich, 
dieses Angebot den Studierenden weiterhin anbieten zu können und musste vorübergehend 
pausiert werden. 
Die Anschaffung von Hygieneartikeln für Studierende musste ebenfalls pausiert werden, da die 
Rückmeldungen und Recherchen nur schleppend kommen. 
Das Projekt Gemüsekiste wurde nicht weiter geplant, da die Kapazitäten der Landwirte in 
Vorarlberg zu gering waren. Ziel war es, Studierenden kostengünstig einen Zugang zu regionalen 
Lebensmitteln schaffen, da die Schließung des Campus aufgrund der Corona-Situation das 
Essen am Campus oder in der Umgebung nicht mehr möglich machte und nun zu Hause mehr 
gekocht werden musste.  

 

 

d) Kulturreferat 

Die Schaffung der Homepage, zugeteilt dem Kulturreferat als Führungsgremium der 
Öffentlichkeitsarbeit, ist aufgrund der derzeitigen komplexen Prüfungsphase sehr träge. Nach den 
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zu absolvierenden Prüfungen wird dieses Projekt wieder mehr in den Vordergrund rücken und die 
Homepage schnellstmöglich veröffentlicht. 

 

 

e) Sportreferat 

Referent nicht anwesend 

 

 
 

12)  Anträge 

 

Es wurden keine Anträge eingereicht. 

 

 
 

13)  Allfälliges 

 

Simon AMANN stellt die Frage, wie die Rechnungen abgegeben werden müssen während der 
Corona-Situation. 

 

Die Vorsitzende erklärt, dass die Rechnungen im Original abzugeben sind und an die FH 
gesendet werden können. Es ist auch möglich diese bei der FH in den Briefkasten zu werfen. 
Andrea bekommt die Post, adressiert an die Hochschulvertretung, von der FH zu ihr nach Hause 
gesendet. 

 

 

DALLINGER informiert, dass die Ergebnisse der Bedarfserhebung im Sharepoint einsehbar sind. 

 

 

Die Vorsitzende informiert, dass der Zutritt zu den Gebäuden der Fachhochschule für Andrea 
MAIERHOFER und Julia HEIMBÖCK freigeschaltet wurde, alle anderen Mitglieder der 
Hochschulvertretung haben bis auf Widerruf weiterhin keinen Zutritt und arbeiten vom Home-
Office. Sollten Unterlagen aus dem Büro erforderlich sein, so können Andrea und Julia diese 
organisieren. 
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Anlage A 
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Anlage B 
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Anlage C 
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Anlage D – durchgestrichene und rot markierte Teile werden 
gestrichen, grün markierte sind die neuen Ergänzungen
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Anlage E 
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